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Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

König Friedrich Auguſt von Sachſen wird von Liſſabon
aus Oporto beſuchen und am Montag nach Madrid abreiſen

Budgetkommiſſion des Reichstages
Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte geſtern die Ver

handlung über das Notetatsgeſetz fort Bei den fort
laufenden Ausgaben des Reichsamtes des Jnnern wurden die
Beſoldungen für das Reichépatentamt 956,000 bewilligt
beim Marineetat 400,000 M zur Einrichtung des Hafenſchiffes
König Wilbelm 450,000 M zur Aenderung des großen Kreuzers
Hanſa 400,000 M zu Schießverſuchen 20,000 M für Schießſtände in Cuxhaveu und 50,000 M für Uferſchutz auf Helgoland

Sodann bewilligte die Kommiſſion die Raten für den Ban
bezw die Armierung der Schiffe Erſatz Württemberg Erſatz
Baden Erſatz Greif Erſatz Jagd großer Kreuzer F und
einer Torpedobootsflottille Zu Befeſtigungen an der Elbe
wurden 100,000 M genehmigt ferner 650,000 M zum
Ausbau der Artillerie Schule in Sonderburg 180,000 M
für ein Exerzierhaus in Murwick 70,000 M zur Erweiterung
des Märinelazaretts in Cuxhaven 400,000 M für Dienſt
wohnungen in Sonderburg und 300,000 M zu einem Marine
lazarett in Sonderburg Die vom Staatsſekretär des Reichs
marineamtes gegebenen Darlegungen über die bei der Auf
bewahrung uſw des Pulvers getroffenen Vorkehrungen
zur Fernhaltung von Unglücksfällen nahm die
Kommiſſion unter Anerkennung der Fürſorge der Verwaltung
zur Kenntnis Damit iſt die Beratung der Titel aus dem
Marineetat die in das Notgeſetz aufgenommen ſind erledigt
Bei der fortgeſetzten Beratung des Reichseiſenbahnetats
wurden bei der Verwaltung der Reichseiſenbahnen 1384,000 M
für den Bahnhof Erſtein und für eine Nebenbahn nach Merzig
215,000 ſowie zur Erweiterung des Vahnhoſes Colmar
185,000 N bewilligt Die Bewilligungen beziehen ſich nach den
Forderungen des Notgeſetzes in den meiſten Fällen nur auf ein
Zwölftel des geſamten jährlichen Bedarſs Die Kommiſſion ſetzte
dann den Betrag den der Reichskanzler zu einmaligen außer
ordentlichen Ausgaben im Wege des Kredits flüſſig
machen kann von 200 auf 150 Millionen herab Gleich
zeitig erklärte ſie ihr Einverſtändnis mit der Ausgabe von
Schatzanweiſungen bis zum Höchſtbetrage von 350
Millionen Mark zwecks vorübergehender Verſtärkung der
Betriebsmittel der Reichshauptkaſſe Bei der Debatte über die
Frage der Gewährung einmaliger außerordentlicher BVeihilfen
an die am geringſten beſoldeten Reichsunterbeamten würden
gegenüber dem Antrage des Zentrums für Unterbeamte 100 M
und für Beamte mit einem Jahresgehalt bis zu 3000 M 150 M
Beihtlfe im Notetatgeſetz auezuwerfen zahlreiche Bedenken
ſtaatsrechtlicher und finanzpolitiſcher Natur vorgebracht Weiter
beratung heute

Wanderarbeitsſtättengeſetz

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für den Entwurf
eines Wanderarbeitsſtätten geſetzes beriet am Montag
den Entwurf in zweiter Leſung Mit 14 gegen 7 Stimmen
wurde ein Antrag angenommen den Abſatz 4 des 8 5 in der
Faſſung der erſten Leſung aufzuheben und an ſeine Stelle zu
ſetzen Von den Koſten der mit den Wanderarbeitsſtätten ver
bundenen Arbeitsnachweiſe übernimmt der Staat nach Ver
einbarung mit den Provinzen einen angemeſſenen Bruchteil
Der Vertreter des Finanzminiſters hatte Bedenken gegen dieſen
Antrag geäußert Schließlich wurde mit 12 gegen 7 Stimmen
der ganze Geſetzentwurf angenommen ferner mit 14
gegen 5 Stimmen folgende von den Freiſinnigen beantragte
Reſolutiton Die Staatsregierung möge aufgefordert werden
im Bundesrate dahin zu wirken daß die Fürſorge für mittelloſe
Wanderarbeiter im Wege der Reichsgeſetzgebung geregelt werde

Zur Schnlaufſicht
Die Abgg Hobrecht ul Frhr v Zedlitz gar Fiſchbeck Vp

und Be iime Vg haben im Abgeordnetenhauſe zu der Frage
der Sach lau ſicht den Antrag geſlellt die kgl Staatsregierung
zu er en im Vollsſchulweſen auf die allgemeine Einführungder fachmännifchen Schulaufſicht Bedacht zu nehmen

Quellenſchutz
Dem Herrenhauſe iſt der Entwurf eines Quellenſchutzgeſetzes

zugegangen Jn der Begründung heißt es
Die Frage iſt von großer BVedeutung ob die beſtehenden

geſetzlichen Vorſchriften ausreichen um neben dem berechtigten
Intereſſe des Eigentümer der Quelle insbeſondere auch das an
ihrer Erhaltung etwa beteiligte öffentliche Jntereſſe in
genügender Weiſe zu ſchützen Beſondere Veranlaſſung zur ein
zebhenden Prüfung dieſer Frage iſt der Staatsregierung in
neuerer Zeit gegeben worden durch wiederholte Beſchlüſſe beider
Häuſer des Landtages wodurch Petitionen iusbeſondere aus
ſchleſiſchen und rheiniſchen Jntereſſentenkreiſen welche den Schutz
von Mineralquellen und Mofetten Ausſtrömungen trockener
gasförmiger Kohlenſäure gegen willkürliche Abbohrungen be
zweckten der Staatsregierung zur Berückſichtigung überwieſen
wurden Hervorzuheben iſt aber daß ſich in der gedachten Be
ziehung in den Kreiſen der Volksvertretung im Verlauf der
letzten Jahrzehnte ein weſentlicher Umſchwung der Anſichten
vollzogen hat Urſprünglich hat ſich insbeſondere das Ab
geordnetenhaus im Anſchluſſe an die Auffaſſung ſeiner Juſtiz
kommiſſion in wiederholten Beſchlüſſen auf den Standpunkt
eeſtellt daß ein ausreichender Schutz gegen das ſogenannte Ab

ohren gemeinnütziger Mineralquellen in den beſtehenden geſetz
ichen Vorſchriften allerdings gegeben ſei Gegen die Gefährdung
er Quellen durch den Bergdau werde dieſer Schutz durch
08 allgemeine Berggeſetz vom 24 Juni 1865 gewährleiſtet

wären derſelbe gegen unterirdiſche Arbeiten der Grund
eher in zweckmäßiger und ausreichender Weiſe durch An

wendung des Pollzeiverordnungsrechtes der Behörden der all
Seinen Landesverwaltung gewährt werden könne Später hat
Loer das Abgeordnetenhaus dieſen Standpunkt verlaſſen und die

otwendigkeit betont dem Zuſtande grober Willkür der in
en häufigen und zum Teil von Erfolg begleiteten Verſuchen
vortrete Heilquellen ſowie erglebige Kohlenſäntequellen und A
ofetten durch Abbohrung auf das Grundeigentum des Kon

U rrenten derüberzuziehen im Wege ber Geſetzgebung zu ſteuern
ch das Herren dus iſt dieſer Auffaſſung des Rögeordneten
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vx vx Fwhauſes beigetreten Bei der durch dieſe Beſchlüſſe beider Häuſer
des Landtages veranlaßten wiederholten Prüfung hat die
Staatsregierung nunmehr für ein geſetzgeberiſches Vorgehen in
dem angedeuteten Sinne ſich entſcheiden zu müſſen geglaubt

Allerhand Erzählungen
Jn einer konſervativen Wochenſchrift heißt es über den

Grafen Poſadowsky u a
Poſadowsky befruchtet in abendlichem Zwiegeſpräch nur

Jonrnaliſten die nicht im Auswärtigen Amte verkehren und
er offenbart ihnen manche vaterländiſche Sorge die von den
Optimiſten Wilhelmſtraße 76 77 nicht geteilt wird Auch die
letzte Reichstagsauflöſung erſchreckte den philoſophüchen
Grübler Er rechnete und rechnete über allerlei Wahl
möglichkeiten rechnete rund 100 rote Mandate heraus und
wurde den anderen Aemtern als Unglücksrabe läſtig Was
wiſſe er überhaupt vom Leben hieß es Und der Erfolg
gab diesmal wirklich nicht der Studierſtube recht Seitdem
zucken auch ſehr junge Herren die Achfeln über den grauen
Propheten Das iſt kein hübſches Bild Die beſten Männer
waren oft die ſchlechteſten Wahrſager

Jn derſelben Wochenſchrift heißt es über den verſtorbenen
Boetticher

Staatsminiſter von Boetticher beſaß in der Perſon des
Großherzogs von Baden einen wohlmeinenden und ihm durch
aus vertrauenden Freund Dem ſagte Boetticher im Frühling
1890 Bismarck ſei Morphiniſt und man müſſe ihn bereits
für geiſtig geſtört und unzurechnungsfähig halten Das war
es was Johanna Bismarck qufſchreien ließ wie ein weid
wuündes Tier dieſen Schuß aus dem Hinterhalt hatte man
nicht erwartei Gewiß hatte Boetticher es nicht ſo ſchlimm
gemeint Er erſchrak ſelbſt über die Folgen Großherzog
Friedrich meldere die Sache dem Kaiſer und der ließ ſofort
Schweninger kommen Damit war die Legende zerſtört
Denn Schweninger erklärte Majeſtät das iſt eine ge
meine Verleumdung Die Fürſtin Bismarck konnte es nie
verwinden daß einer die herrliche Geiſtesklarheit ihres
Mannes angezweifelt hatte VBoettichers Freunde verſuchten
eine Annäherung mit Friedrichsruh herbeizuführen und
Bismarck ſelbſt hätte es geduldet Aber ſagte er dann werde
ex ſich zuvor von ſeiner Frau ſcheiden laſſen müſſen

Da die Hamb Nachr behaupten die deutſche Preſſe habe
kein Zeugnis für den Fürſten Bismarck abgelegt und ſo nicht
r die Wahrheit gekämpft ſchreibt die Deutſche Tages
zeitung n

Wir halten dieſen Vorwurf der in ſolcher Allgemeinheit er
hoben wird ſür durchaus unberechtigt Wir haben über die
ganze Angelegenheit mehr als einmal mit dem Fürſten Herbert
Bismarck geſprochen und haben aus dieſen Geſprächen den
Eindruck gewonnen daß auch Fürſt Herbert Bismarck keine
Tatſachen anführen kounnte wohl aber innerlich
davon überzeugt war daß Boetticher bei der Ver
abſchiedung keine ſchöne Rolle geſpielt habe Fürſt Herbert
hat mehrmals bei dieſer Gelegenheit angedeutet daß es in
ſolchen Dingen überhaupt ſchwer ſei einen Beweis zu liefern
daß er aber Anlaß habe von der Berechtigung ſeiner
Empfindungen überzeugt zu ſein Angeſichts dieſer Sachlage
war es unbedingt notwendig ſich mit einiger Vorſicht zu
änßern Wenn wir dieſe gebotene Vorſicht geübt haben ſo
glauben wir damit dem Andenken des Fürſten Bismarck einen
auten Dienſt geleiſtet zu haben Jm übrigen werden alle dieſe
Dinge vorläufig im Dunklen bleiben da der dritte Band der
Gedanken und Erinnerungen des Fürſten Bismarck vorläufig
nicht erſcheinen wird und da dem Vernehmen nach Herr von
Boetticher ſeinen Erben verboten hat die von ihm hinter
laſſenen Aufzeichnungen zu veröffentlichen

Ein Schwarzſeher
Genoſſe Dr Broh verbreitet ſich in der ſozialiſtiſchen Neuen

Geſellſchaft über die Aenderung der Taktik der Sozialdemokratie
Er führt zunächſt ins Feld daß das Gerede der ſozialiſtiſchen
Preſſe die 3 Millionen ſozialdemokratiſcher Wähler ſeien ſturm
erprobte Kämpfer haltlos ſei und beweiſt daß von den

/4 Millionen Wählern mindeſtens 2 Millionen Mit
l ä S ſeien Ueber die künftigen Wahlen urteilt er folgender
maßen

Die nächſten Wahlen werden
gleichen bleiben vorausſichtlich uns noch eine ſchlimmere
Niederlage bringen Jch halte es für richtiger wenn wir dies
Reſultat ins Auge faſſen und zu vermeiden ſuchen als daß wir
uns wieder wie bei dieſen Wahlen davon überraſchen laſſen
Der Nimbus unſerer Unbeſieglichkeit unſeres unaufhaltſamen
Vorwärtsdrängens iſt zerſtört Wie jede Niederlage ſo wird
auch dieſe auf die Mitläufer eine ernüchternde und demorali
ſierende Wirkung ausüben Schon die homeriſchen Götter
ſtanden nur auf der Seite der Siegenden Und die Bürger
lichen haben gemerkt was ſie gegen uns leiſten können wenn
ſie gegen uns ſich zuſammenſchließen Sie werden ſchon die
Nutzanwendung ziehen

Sozialdemokratie und Staantsform
Gegenüber einem Bochumer ſozialdemokratiſchen Blatt das be

bauptet hatte ſehr radikale Genoſſen hätten die Regierungsform
oder Staatsform für gleichgültig erklärt hält der Vorwärts
für zeitgemäß wörtlich zu ſchreiben

Das Volksblatt irrt Die Genoſſen Bebel und Kautsky
die es meint haben lediglich geſagt daß die kapitaliſtiſche Re
Pprit im Punkte Sozialreform nicht notwendig der Monarchie
berlegen ſei ſie haben aber niemals im Traum daran

e acht die grundſätzliche Stellung der Sozialdemo
ratie gegen die Monarchie und die Forderung

der ſozialen Republik aufzugeben
Dieſes Wort wird den Genoſſen wohl noch ziemlich oft entgegen
gehalten werden

Der Tarifkampf in der Leipziger Holzinduſtrie
Eine von über 2500 Holz arbeitern beſuchte Verſammlung

in Leipzig nahm Stellung zu dem neuen von der Arbeitgeber
organiſation vorgelegten Tarifentwurf deſſen Nichtannahme die

rbeitgeber am I April mit der allgemeinen Ausſperrung von
der in Leipzig ca 6000 Perſonen betroffen werden beantworten
wollen Die Verſammelten lehnten in einer Reſolution ein
ſtimmig den Entwurf ab da er die bisherigen Lohn und

wenn unſere Bahnen die
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Arbeltsbedingungen nicht aufbeſſere ſondern geradezu ver
ſchlechtere Lieber beſchloß man ganz ohne Tarif zu arbeiten

Der Deutſche Landwirtſchaftsrat
beſchäftigte ſich geſtern in ſeiner zweiten Sitzung mit der Ent
wickelung und der Beſiedelung der deutſchen Kolonien Jn der
Diskuſſion führte Herzog Johann Albrecht von Mecklenbur
aus wir könnten die Kolonien nur halten wenn ſie ſich au
einen feſten Bauernſtand ſtützten und er bat daß die
Leiter der deutſchen Landwirtſchaft ſich der Landwirte draußen
annähmen Gouverneur Graf Götzen legte die Verhältniſſe in
Oſtafrika Gouverneur v Lind equiſt diejenigen in Weſtafrika
dar Kolonialdirektor Dernburg war ebenfalls anweſend

Weiter wird darüber gemeldet Bezüglich der Entwicklung
und Beſiedlung der deutſchen Kolonien lag folgender gemein
ſamer Antrag der Referenten vor

Der Deutſche Landwiritſchaftsrat erklärt 1 Es liegt ſowohl
im Jntereſſe des deutſchen Volkstums wie der heimiſchen
Volkswirtſchaft daß die deutſchen Auswanderer nicht im
fremden Volkstume untergehen und das Ausland wirtſchaftlich
ſtärken ſondern in den Kolonien des Mutterlandes ſich einen
neuen Wirkungskreis ſuchen Deshalb muß zunächſt eine tatkräftige
und zielbewußte Entwicklung der Landwirtſchaft in den dafür
geeigneten Kolonien herbeigeführt und daſelbſt ein möglichſt
großer Viehſtand beſchafft oder herangezſichtet werden 2 Es
iſt eine hohe nativnale und volks wirtſchaftliche Aufgabe der
deutſchen Reichsregierung die Kolonien durch die Verbeſſerung
aller Verkehrsmittel insbeſondere durch den Bau von Eiſen
bahnen aufzuſchließen ſowie die Bildung von aufnahmefähigen
Märkten in jeder Beziehung zu fördern Die Einwanderer
ſind durch Erleichterungen weitgehendſter Art bei dem Erwerb
z a und der Beſchaffung von Vieh und Material zu
unterſtützen

Als erſter Referent ſprach Abg v Böhlendorff Kölpin
Er führte aus daß das Fortſchreiten einer Kolonie von ihrer
Landwirtſchaft abhänge Will man die Kolonie erſchließen ſo
muß man Landwirtſchaft treiben Vorbedingung ſind aber
Straßen und Eiſenbahnen Sonſt iſt eine induſtrielle und land
wirtſchaftliche Entwicklung ausgeſchloſſen Allerdings ſind die
Arbeiten in jedem Gebiete anders zu betreiben Bisher ſind
die Ausgaben für unſere Schutzgebiete mit Ausnahme von
Togo höher geweſen als die Einnahmen Togo bringt dem Reiche
ſchon Einnahmen Wir ſind in unſeren Gebieten ſehr raſch vor
gegangen in verwaltungstechniſcher Beziehung und haben Bezirks
ämter und Gerichtshöfe eingeſetzt aber wir haben es verabſäumt
ein Eiſenbahnnetz zu legen Die Küſte iſt ſelbſt in einer ſo
reichen Kolonie wie Kamerun nicht mit dem Hinterlande ver
bunden Man läßt rn den Verdienſt den unſer port
koſtet Wir müſſen ſo ſchnell wie möglich Bahnen hauen Es
iſt zu hoffen daß jetzt durch das Eintreten der deutſchen Land
wirtſchaft ein guter Wandel geſchaffen wird Beifall

Der Generalſekretär der deutſchen Kolonialgeſellſchaft Stabs
arzt Dr Sanders behandelt die klimatiſchen und geologiſchen
Verhältniſſe in den Kolonien Der dritte Referent Dr Becker
Berlin gibt einen Uebderblick über die kolonlalpolitiſcheu Fak
toren des Mutterlandes Gegen die Landgeſellſchaften ſpricht
er ſich mit aller Schärfe aus Der Landerwerb wird von
den Landgeſellſchaften in ihren Gebieten geradezu erſchwert
Daher ſeien die Landgeſellſchaften ein Hindernis für die Beſied
lung ſie müſſen beſeitigt werden Jn Südweſtafrika verdiene
die Großfarm wirtſchaft den Vorzug Jn Oſtafrika könne Klein
ſiedlung und Viehzucht betrieben werden Pr Becker berechnet
daß zur Anſiedlung einer vierköpfigen deutſchen Bauernfamilie
in Südweſtafrika eingeſchloſſen Reiſekoſten und Verpflegung
auf 192 Jahre 16,000 M erforderlich wären Bei einem
Anlagekapital von 68,000 M erhöht ſich das Kapital bel einer
Rinderfarm in neun Jahren auf 125,450 M bei 14,500 M
Berzinſung bei einer Fleiſchſchaffarm Ziegen in vier Jahren
auf 132,075 bei 18,425 M Zinſen und bei einer Wollſchaf
z bet 74,000 M Anlage auf 124,524 M bei 15,861 M Ver
zinſung

Die Diskuſſion leitet Herzog Johann Albrecht von
Mecklenburg ein mit einem lebhaften Appell an die Landwirt
ſchaft zur Unterſtützung unſerer kolonialen Arbeit Gouverneur
Graf Götzen beklagt den Mangel an piaktiſchen Landwirten
in DeutſchOſtafrika die landwirtſchaftliche Produktion er
Kolonien als Konkurrenz für die heimiſche Landwirtſchaft zu
fürchten dazu liege gar kein Grund vor Gouverneur
v Linde quniſt bedauert auch für Südweſtafrika die bisherige
Jntereſſeloſigkeit der deutſchen Landwirte Dieſe Kolonie werde
nie mehr Weizen und Keep oder wenigſtens nur geringe Menge
mehr produzieren als ſie ſelbſt brauchen Der Redner empfiehlt
die Kolonie der Fürſorge der Landwirtſchaft

Zu Edren des deutſchen r r fand geſtern bei
dem Staatsſekretär des Jnnern Grafen v Poſadoweky ein
Diner ſtatt zu dem außer dem Vorſtande und zahlreichen Mit
Renet des Vandwirtſchaftsrats auch der Geſamtvorſtand des
e und Mitglieder des Bundesrats Einladungen er

alten hatten

Parlamentariſches
Jn der Montagsſitzung der Reichstagskommiſſion

für die Berufs und Betriebszählung wurde in der
Beratung des Fragebogens fortgefahren Zunächſt verlas der
Präſident des Reichsſtatiſtiſchen Amis v d Voroht ein Schreiben
des Preußiſchen Statiſtiſchen Amts in welchem auf die Not
wendigkeit der ſchleunigen Beendigung der Arbeiten zwecks Jn
angriffnahme der praktiſchen Vorbereitungen für die Zählung
hingewieſen wurde Von verſchiedenen Seiten aus der Mitte der
Kommiſſion wurde demgegenüber Beſchwerde geführt daß die
Fragebogen auch diesmal wieder ſo ſpät und in ſo ſpärlicher An
v zur Verfügung geſtellt würden Jn der nun folgenden

urchberatung des Gewerbezählungebogens wunden verſchiede
Abänderungswünſche geäußert und deren Berückſichtigung du
die Regierungsvertreter zugeſagt Eine längere Debatte entſpann
ſich über den von dem ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Hoch
gemachten Vorſchlag zwecks Feſtſtellung darüber inwieweit der
Einzelne den Veruf den er belreibt erlernt habe oder aus einemandern in ihn übergegangen ſei eine Frage vabin ſtellen z
Haben Sie einen anderen Beruf erlernt ev welchen DieſerVorſchla wurde ſeitens der Regierungsvertreter mit dem Hin

weis auf die Erhöhung der Koſten und der Notwendigkeit weiterer
Jrageeugen bekämpft Der Direktor im Reichsamt de
Jnnern Caspar wies darauf din daß für die Frage der Ad

iken ererhehungen be



r e e eabſichtigt ſeſen welche auch die von dem Antragſteller in Ane Telragten Sragen umfaßten Auch die Abgg Streſe
mann und Dove führten aus daß es zunächſt einer Klärung

er Materie durch Feſtſtellung der einzelnen dabei in Betracht
kommenden Momente bedürfe Abg Dove ſtellte dem Antrag

ſteller Hoch anheim ſeinen Antrag anders zu formulieren um
T von ihm beabſichtigte Feſtſtellung zu erreichen und eine feſte

rundlage für ſie zu gewinnen Die Frage müſſe dann lauten
Haben Sie einen beſtimmt geregelten Lehrgang durchgemacht
nd bejahenden Falles in welchem Beruf Nur ſo würde man

auch zu einer Feſtſtellung darüber gelangen in welchem Umfange
ohne jede beſondere Vorbildung eine berufliche Betätigung im
modernen Prodnuktlonsleben ſtattfindet Abg Hoch akzeptierte
dieſe Faſſung der Antrag wurde aber mit Rückſicht auf die in
Ausſicht geſtellten Sondererhebungen abgelehnt Seitens der

bag Hoch und Hitze wurde weiterhin in Anregung gebracht
ei der Erhebung über die land wirtſchaftlichen Betriebe in deren

Beratung nunmehr eingegangen wurde auch feſtzuſtellen welche
anderweitigen Grundſtücke der Betriebsleiter noch ſonſt beſitze
Dieſer Vorſchlag wurde als außerhalb der Grenzen der Berufs
zählung liegend vom Präſidenten v d Borght bekämpft Jn der
ingehenden Beratung wurde insbeſondere geltend gemacht daß
lelfach eine Mehrheit von landwirtſchaftlich bewirtſchafteten

Grundſtücken ſich in der Hand eines Beſitzers befinde der ſelber
einen land wirtſchaftlichen Betrieb erlernt habe ſo daß die beabſichtigte Beantwortung ein zutreffendes Reſultat üder die
Frage der Anſammlung von Grundbeſitz in einer Hand doch
nicht biete Zu einer Abſtimmung kam es noch nicht

Jn der letzten Sitzung des Seniorenkonvents iſt ver
nbart worden daß der Reichstag bis zum 22 d M ſeine

Beratungen ohne Unterbrechung pren und alsdann bis zum
10 April in die Oſterferien geht er Arbeitsplan für die
geg Zeit wurde wie folgt feſigeſetzt Jn dieſer Woche ſollen
noch die Interpellationen zur Beratung kommen und zwar nach
Erledigung der Jnterpellation über die Reviſion der Straf

rozeßordnung die Jnterpellation bezüglich der Verhältniſſe der
rivatbeamten und zuletzt die Jnterpellation der Sozial
emokraten betr die Eingriffe der Behörden bei der Reichstags

wahl Die nächſte Woche beginnt mit der Etatsberatuug und
zwar kommt am Montag das Notgeſetz zur Verhandlung Bis
pup Eintritt der Ferien wird die Etatsberatung mit dem Etat
des Reichstages und dem des Reichsamts des Jnnern fortgeſetzt
werden Die z Zt dem Reichstage vorliegenden Geſetzentwürfe
ſollen in folgender Reihenfolge zur Verhandlung gelangen Zu
nächſt wird das Geſetz betr den Hinterbliebenen Verſicherungs
fonds und den Reichs Jnvalidenfonds in Angriff genommen
werden alsdann das Zuſatzabkommen zum Jnternationalen
Uebereinkommen über den Eiſenbahn Frachtverkehr Die darauf
folgende Beratung der Geſetzentwürfe betr die Bemeſſung des
Kontingents für landwirtſchaftliche Brennereien und betr Maß
nahmen gegen den Rückgang des Ertrages der Maitſchbottich
ſteuer wird miteinander verbunden werden

Die Wahlprüfungskommiſſion hielt am Montag
ihre erſte Sitzung ab und erklärte die Wahlen der nachſtehenden
genannten acht Abgeordneten ſämtlich für gültig Dr Ruegen
berg Ztr 6 Koblenz Dr Pichler Ztr 3 Niederbayern
Fürſt zu Dohna Schlobitten konſ 4 Königsberg Linck nl
5 Mecklenburg Schwerin Frhr Heyl zu Herrnsheim nul
7 Heſſen Dr Müller Meiningen frſ Vp 1 Meiningen Fürſt
v Haßzfeldt Np 6 Breslau Dr Neumann Hofer Hoſp der
frſ Va Lippe

Jm anbaltiſchen Landtag wurde der Etat der
Unterrichtsverwaltung mit der von der Etatskommſſion vorge
ſchlagenen Abänderung genehmigt daß der ſtaatliche Zuſchuß zu
dem jetzt in den Beſitz der Stadt Ballenſtedt übergegangenen
Wolterſtorffſchen Jnſtitute von 8000 auf 12,000 M erhöht werden
loll Die Staatsregierung erklärte ihre Zuſtimmung zu dieſer
Erhöhung

Die Kammer der Reichs räte in München nahm ein
ſtimmig das Waſſergeſetz an Die Kammer der Abgeord
neten wird in der nächſten Woche daſſelbe Geſetz beraten worauf
der Schluß der außerordentlichen Nachſeſſion noch Ende März
erwartet wird

Der braunſchweigiſche Landtag hat ſich geſtern
auf unbeſtimmte Zeit vertagt e ne

S Frauenfra gendie Mitteilung der Voſſ Zig über die Reform
des Mädchen ſchulweſens hat ſich wie das genannte
Blatt erklärt eine ſachliche Unrichtigkeit eingeſchlichen Es muß
heißen Geplant iſt dieſen Oberbau entſprechend den Formen

der höheren Lehranſtalten verſchieden zu geſtalten alſo entweder
als Oberrealſchule ohne Latein oder als Real
aymnaſium mit Latein oder als Gymnaſium mit

Latein und Griechiſch

e r g 2v Koloniales h äJn einer Polemik mit dem Vorwärts der in
elnem Leitartikel der Kölniſchen Volkszeitung eine Abſage an

die Kolonialkritik erblicken will erklärt das Kölner Blatt
daß nur böſer Wille eine ſolche Schlußfolgerung ziehen könne

der Zollvorſchriften leider nicht gelungen ſei Dieſe

Die ſozialiſtiſche Partei habe allen Anlaß gegenüber manchen
Erzählungen aus den Kolonien etwas vorſichtiger zu ſein
Wie ſteht es, fragt die Kölniſche Volkszeitung mit den

von Bebel im letzten Reichstage vergebrachten Scheußlich
ieiten die der Hauptmann Dominik begangen haben ſoll
Nach allem was man darüber von Miſſionaren die es wiſſen
können hört wird Bebel den Beweis für ſeine Anklagen wahr
ſcheinlich ſchuldig bleiben Jm übrigen erklärt das Blatt ange
ſichts der Diskuſſionen über die Haltung des Zentrums beim
Kolonialnachtragsetat es ſei Unſinn wenn man annehme das
Zentrum werde mürbe Es könne nicht die Rede davon ſein
daß das Zentrum ſich jetzt noch nachgiebiger zeige wie früher
vielmehr werde das Gegenteil eintreten r

Deutſcher Reichstag
17 Sitzung vom 13 März 1 Uhräſf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte und eventuell

zweite Beratung des Berner Zuſaßübereinkommens vom 19 Sep
tember 1906 zu dem internationalen Uebereinkommen üver den
Eiſenbahnfrachtverkehr vom 14 Oktober 1890

Präſident des Reichseiſenbahnamtes Schulz führt aus daß
nach dem Beitritt Rumänlens ſich das Uebereinkommen jetzt auf
ffaſt das ganze europäiſche Feſtland erſtrecke Das Zuſatzüberein
kommen erſtrecke ſich auf verſchiedentliche Einzelverbeſſerungen
Beſonders fei in Bern eine Reihe deutſcher Anträge die vorher

mit Oeſterreich und Ungarn vereinbart waren und namentlich dem
Verkehr in forſt und land wirtſchaftlichen Produkten zugute kommen
zur Annahme gelangt Die Denkſchrift zu der Vorlage enthalte
darüber näheres weshalb er wohl nicht darauf einzugehen
brauche Hervorheben wolle er dagegen daß bei Artikel 10
Abſatz 3 die Wiederzulaſſung der Privalſpediteuxe i re

rage habe
aber an Bedeutung verloren da im Verkehr mit Rupland der
dabei für uns hauptſächlich in Betracht kommt inzwiſchen
Vereinbarungen getroffen ſeien wonach der Grenzverkehr in
Bezug auf die Frachtſätze ebenſo günſtig geſteckt ſei wie der
direkte Durchgangsverkehr

Nach einigen Bemerkungen des Abg Stolle Soz wird das
FBuſatzabkommen gleich in zweiter Leſung h

Sodann wird die Beſprechung der Jnterpellation betreffs
Reform der Strglvrqzelßord ung fortgeſetzt

Abg er rr frſ Vp Wir ſind nach wie vor der
daß der Verdacht foribeſteht als ob die größten

Schwierigkeiten für eine gründliche Reform im Kaſtanienwäldchen
AMiegen Hier gerade eniſcheldet die Tat Woxie können uns e machten Jn ſeinen Taſchen wurden noch mehrere

nicht überzengen Mit ein haben wir gehört daß die
Schwurgerichte beſtehen bleiben ſollen Wir wollen aber da
es nicht etwa Scheinſchwurgerichte werden ſollen alſo nicht etwa
Groß Schöffengerichte eiter wünſchen wir die Schwur

gerichte als Forum auch für die Preßdelikte Jn Bayern iſt
dies längſt der Fall und man will auch in Bayern dabet bleiben
Da wäre es denn doch eine capitis deminutis wenn wir in den
norddentſchen Staaten auf eine ſolche Maßnahme die überall
in Süddeutſchland den Belfall der Bevölkerung hat verzichten
müſſen Wir würden dann auch in Deutſchland auf dieſem
Gebiete abermals zweierlei Recht behalten

ten r 2 tPreußiſcher Landtag
4 4 HerrenhausVor Eintritt in die Tagesordnung ehrt das Haus das An

denken der verſtorbenen Mitglieder in der übllchen Weiſe Der
Entwurf eines Geſetzes betr die Auflöſung des Depoſitalfonds der
Hauptverwaltung der Staatsſchulden wird nach dem Antrag des Be
richterſtatters Grafen v Hutten Czapski unverändert angenommen
Ebenſo werden nach den Anträgen der Berichterſtatter die
Geſetzentwürfe betreffend die Erweiterungen des Landespolizei
bezirks Berlin Ausdehnung auf Wilmersdorf betreffend Ab
änderung des Geſetzes über den Erlaß poltzellicher Straf
verfügungen wegen Uebertretungen vom 23 April 1883
und betreffend die Bildung von Parochialverbänden in der
Provinz Schleswig Holſtein unverändert angenommen Es
folgt die Beratung über den Antrag Dr Graf Udo zu Stolberg
Wernigerode um Entſchädlgungen für Betriebsſtörungen durch
veterinärpolizeiliche Maßnahmen in den Grenzkreiſen Der Antrag
wird in der Faſſung der Kommiſſion angenommen Hierauf
wird eine Reihe kleinerer Vorlagen ohne Debatte erledigt

Nächſte Sitzung Donnerstag mittags 12 Uhr Kleinere
Vorlagen Novelle zu den Zivilpenſionsgeſetzen

Schluß 3 Uhr

Aus kand
h aA S Zur Kataſtrophe auf der Jeng

Der Andrang der Angehörigen und Freunde der Offiziere und
Mannſchaften von der Jena in den Räumen des franzöſiſchen
Marineminiſteriums in Paris dauerte geſtern den ganzen Vor
mittag an Es konnten ihnen aber leider nur ſehr knappe Aus
künfte gegeben werden Die genaue Zahl der Verletzten iſt noch
nicht bekannt noch weniger die Zahl der Toten Man befürchtet
im Marineminiſterium daß der Tag vergehen werde ohne daß
genaue und erſchöpfende Mitteilungen werden gemacht werden
können Der Papſt hat geſtern dem Biſchof von Frejus und
Toulon den Ausdruck ſeines lebhaften Beileids zu dem ſchweren
Unglücksfalle der die franzöſiſche Nation und Flotte betroffen
hat übermitteln laſſen Die feierliche Beiſetzung der Opfer
der Jena Kataſtrophe wird vorausſichtlich nächſten Sonnabendſtattfinden Der deutſche Kaiſer hat an den Präſidenten
Fallières aus Anlaß der Jena Kataſtrophe ein in herz
lichen Worten gehaltenes BVeileidstelegramm geſandt Der
deutſche Botſchafter erſchien perſönlich im Elyſée um ſein Beileid
zum Ausdruck zu bringen

Nach einer vom Marineminiſterium geſtern mittag veröffent
lichten Nachricht betrug die Zahl der an Bord des Linienſchiffes
Jena befindlichen Perſonen rund 630 Von dieſen ſind un

verletzt geblieben 407 Seeleute und 24 andere Per
ſonen im Hoſpital befinden ſich 44 Nach einer Meldung der
Marinepräfektur von Toulon an das Marineminiſterium beträgt
die Zahl der Vermißten bei der Jena Kataſtrophe 114
Ein Offizier von der Souffren die neben der Jena lag
änßerte ſich dahin daß alle Offiziere der Jena die
ſich auf den hinteren Teilen des Oberdecks befanden um
gekommen ſind da die Exploſion ſich in einer der hinteren
Pulverkammern ereignete Admiral Manceron wurde da
durch gerettet daß die Tür und die Fenſter ſeiner Kabine ge
öffnet waren und daher die Gaſe und der Rauch entweichen
konnten Der Admiral wurde nur durch umherfliegende Eifen
ſtücke verletzt Von den Angehörigen der Verunglückten die
angſtvoll auf Nachricht harren werden nur die in das Arſenal
eingelaſſen die ehemalige Offiziere ſind Man beginnt jetzt mit
der Bergung der Leichen Die Leiche des Kommandanten
Adigard iſt aufgefunden worden Der franzöſiſche Marine
miniſter Thomſon traf geſtern früh 7 Uhr in Toulon ein
und begab ſich unverzüglich auf die Marinepräfektur

Kaiſer Wilhelm hat an den deutſchen Marineattaché in
a Admiral Siegel das nachſtehende Telegramm ge
richtet

Sprechen Sie in meinem Namen dem franzöſiſchen Marine
miniſterium das tiefſte Mitgefühl aus aus Anlaß der fürchter
lichen Kataſtrophe an Bord der Jena Möge der Herr die
armen Anverwandten tröſten Admiral Manceron iſt mir per

ſönlich bekannt Wilhelm JDie meiſten Opfer der Jena Kataſtrophe ſind Bretonen Die
Breſter Zeitungsredaktionen die Einzelheiten über das Unglück
durch Maueranſchlag bekannt geben ſind unaufhörlich von einer
angſterfüllten Menge insbeſondere Frauen umlagert deren An
gehörige auf der Jena dienten

Man hofft daß die Zahl der Vermißten ſich geringer geſtalten
wird als man zuerſt annahm weil viele Matroſen in dem Augen
blick der Exploſion an Land waren Marineminiſter Thomſon
hatte in der Seepräſektur in Toulon kurze Beſprechungen mit
dem Seebräfekten Marquis und dem Admiral Touchard und
begab ſich dann nach dem Arſenal Die Jena liegt im Dock
bis zur Waſſerlinie im Waſſer Der Zuſtand des Schiffes
iſt beſſer als man hoffte Es liegt gerade ohne Neigung
Beim erſten Anblick könnte man es noch für unverſehrt
halten Rings um das Schiff ſchwimmen allerlei Gegenſtände
darunter auch die Stapelklötze auf denen das Schiff ruhte als
das Dock trocken war Die Kais ſind mit Trümmern der ver
ſchiedenſten Art bedeckt ſogar mit Geſchoſſen und Eiſenſtücken
die noch heiß ſind und einen unerträglichen Geruch verdreiten
Das Vorderteill des Schiffes iſt unverſehrt Marineminiſter
Thomſon hat ſich auf einer von der Rettungsmannſchaft her
geſtellten proviſoriſchen Treppe in das Jnnere der Jena be
geben Privatperſonen iſt der Zugang zu den Kais ſtreng unter
ſagt da man Befürchtungen bezüglich der inneren Dockwände
hegt die bei ſtarkem Menſchenandrange einſtürzen könnten Der
Beſuch des Marineminiſters dauerte faſt eine Stunde Darauf
ließ ſich der Marineminiſter die überlebenden Offiziere vorſtellen
und fragte jeden einzelnen nach ſeiner Auffaſſung und ſeinem
Eindrucke von den Vorgängen Hierauf begab er ſich zu den im
Marinehoſpital liegenden 36 Verwundeten ſprach ihnen Troſt zu
erkundigte ſich nach ihren Erlebniſſen bei der Kataſtrophe und
ihren Familienverhältniſſen und verſprach bei einem neuen Be
ſuche denjenigen die ſich durch beſonders tapferes Verhalten
hervorgetan haben Auszeichnungen zu überbringen
Auch der Prinz Regent von Bayern ließ der franzöſiſchen Regterung ſeine herzliche Anteilnahme an dem ſchweren

Verluſte der die franzöſiſche Marine betroffen hat ausſprechen
E

Die ruſſiſchen Wirren
Ein junger Mann in Studentenkleidung machte geſtern in

Jaroslawl mit einem Revolver einen Mordanſchlag auf
den Gouverneur Rimski Korſſakow der aber mißlang Der
angebliche Student hatte ſich bei dem Gouverneur eingeführt
unker dem Vorwande dieſem eine Einladung zu einem Konzert
zu überbringen Der Gouvernenr der rechtzeitig die Abſicht
des jungen Mannes erkannte packte ihn an der Gurgel und
hielt ihn feſt bis andere Leute herbeieillten die den Verbrecher

ß Studentenwohnung eine Hausſuchung vornahm e
Während geſtern mittag die Pollzel in Charkow in einer

lodierte deine Bombe Ein Gendarmerieoſfizier drei Poliziſten t
zwei Privatperſonen wurden dadurch getötet während ſechs
andere Perſonen verwundet wurden

Eine indiſche Anleihe
Es iſt in Calcutta bekanntgegeben worden daß die indiſche

Regierung für die Zwecke des Eiſenbahnbaues und der künſt
lichen Bewäſſerung im laufenden Jahre eine Anleihe in Höhe
von 30 Millionen Ruplen aufzunehmen beabſichtigt

Halke und Umgegend
Halle 14 März

Feuer Geſtern abend entſtand im Hauſe Steinweg 54 ein
Kellerbrand Eine ſtarke Rauchentwicklung ließ ein größeres
Feuer vermuten Die Feuerwehr war alsbald erſchienen und
raſch des Brandes Herr geworden

Gerichtsverhandkungen
Schöffengericht

u el Halle 12 MärzDer Aufſeher Otto R jetzt in Lübkenau bei Landsberg a d
war zwanzig Jahre lang auf dem Rittergute in
Hohenthurm in Stellung geweſen Trotz einer ſo lang
jährigen Dienſtzeit war er nicht bloß entlaſſen ſondern ſogar
wegen Diebſtahls angezeigt worden weil er ſich
Weizenkörner im Werte von etwa zwei Mark beiſeite
gelegt hatte Sowohl der Vorſitzende als der Amtsanwalt
äußerten heute Befremden und Bedauern über einen derartigen
Strafantrag Ein junger Verwalter des Gutes beantwortete
allerdings die Frage des Vorſitzenden ob er ein ſolches Vor
gehen gegen einen zwanzig Jahre unbeſcholten im Dienſt ge
weſenen Mann für angemeſſen halte mit Jal Doch bat ſelbſt
er zum Schluß der Verhandlung um Zubilligung mildernder
Umſtände Der Gerichtshof mußte dem Geſetze gemäß auf
einen Tag Gefängnis wegen Diebſtahls erkennen

Provinzialnachrichten
Dieskan 14 März Der Vaterländiſche evan

geliſche Volksverein hat mit ſeiner letzten Ver
ſammlung in Zwintſchöna einen guten Schritt vorwärts
getan Paſtor Paſche hielt zuerſt einen Vortrag über die
Frage Wie werde ich des Daſeins Gottes gewiß und ſuchte
die Antwort nachdem früher ſchon das Wirken Gottes in der
Natur beleuchtet war in den Erfahrungen der Welt und
Kirchengeſchichte Dann hielt Jnſpektor Schneider Dieskau
aufgrund reicher praktiſcher Erfahrungen einen ſehr intereſſanten
Vortrag über rentable Nutzgeflügeizucht Eine ſehr lebhafte
Beſprechung ſchloß ſich daran Schließlich wurde eine Sach
verſtändigenkommiſſion gewählt die die Begründung einer Ge
noſſenſchaft die Wahl einer einbheitlichen Zuchtraſſe die
Beſchaffung von Brutmaſchinen und Kükenheimen die Regelung
der Produktion und des Abſatzes in die Wege leiten ſoll Ein
Halleſcher Freund des Volksvereins der den Verhandlungen mit
Intereſſe folgte ſchenkte 100 M zu der erſten Brutmaſchine
Am nächſten Sonntag den 17 März abends 28 Uhr ſoll in
Dieskau eine Feier des Vaterländiſchen Frauenvereins Bezirk
des Kirchſpiels Dieskau ſtattfinden Paſtor Weber Lochan
hat eine Anſprache übernommen Aus dem Leben Kaiſer Wil
belms I ſollen 86 farbige Lichtbilder mit Deklamation und Ge
ſang vorgeführt werden Der etwaige Ueberſchuß wie freiwillige
Gaben werden für die Krankenpflege im Kirchſpiel verwendet
werden

Gräfenhainichen 13 März Ueber die hieſige Paul
Gerhardtfeier und die damit verbundene Grundſteinlegung
zu einem Paul Gerhardt Gemeindehauſe iſt noch mitzuteilen daß
die Stadt ſich aus dieſem Anlaß feſtlich mit Tannengrün und
Fahnen geſchmückt hatte und ſo einen gar freundlichen Anblick bot
Der erſte Teil der Feier war ein liturgiſcher Gottesdienſt in der
Stadtkirche wobei Oberpfarrer Brockes über Pſalm 838 1
predigte Singet dem Herrn ein neues Lied Er feierte Paul
Gerhardt als den Vorſänger und Geſangmeiſter des neuen Liedes
Der Ton dieſes neuen Liedes das Lob und die Ehre Gottes
habe Paul Gerhardt ſein ganzes Leben hindurch beherrſcht Das
neue Lied zur Ehre Gottes ſei in ſchwerer Zeit aus dem Herzen
des Dichters geſungen worden und deshalb ſpreche es auch mit
ſo wunderſamer Gewalt zum Herzen Nach dem Gottesdienſt
zogen die Feſtgenoſſen darunter auch 16 Geiſtliche aus der Um
gegend mit Muſik und Geſang nach dem Bauplatz des Paul
Gerhardt Gemeindehauſes wo Generalſuperintendent D Vieregge
Magdeburg die Feſtrede über I Moſe 28 22 Und dieſer Stein
den ich aufgerichtet habe zu einem Mal ſoll ein Gotteshaus
werden hielt Das Paul Gerhardt Gemeindehaus ſolle kein
Gotteshaus im gewöhnlichen Sinne werden aber doch zum
Gottesdienſt gebraucht werden in Ergänzung der chriſtlichen
Liebestätigkeit welche die neueren Beſtrebungen der inneren
Miſſion ermöglicht Nachdem die betr Schriftſtücke und Druck
ſachen in den Grundſtein gelegt wurde dieſer geſchloſſen und
Generalſuperintendent D Vieregge tat mit dem Bekenntnis der
Paul Gerhardt Strophe Der Grund da ich mich gründe c
die erſten Hammerſchläge Jhm folgten Landrat v Bodenhauſen
Bitterfeld Bürgermeiſter Romeiß und Oberpfarrer Brockes
Der Feſttag wurde mit einem Familienabend in Wehners Saal
geſchloſſen

Pretzſch 13 März Ein Schadenfeuer legte am
Montag nachmittag das Stallgebäude des Bäckermeiſters Höhne
am Markt in Aſche Das Vieh konnte rechtzeitig gerettet
werden Die Feuerwehr verhinderte ein weiteres Umſichgreifen
des Feuers

Aſchersleben 13 März Pachtausfall Bei der Ver
pachtung ſtädtiſcher Aecker wurden dieſer Tage meiſtens bedeutend
niedrigere nur in zwei Fällen höhere Angebote abgegeben Die
bisherige Pachtſumme beirug rund 27,000 die jetzige rund
18,000 der Ausfall beläuft ſich alſo auf rund 9000 M

Menſelwitz 13 März Eine Feuersbrunſt zerſtörte
geſtern nacht in Wintersdorf die Teichmühle Beſitz Körner ſamt
dem Wohnhauſe

Bernburg 13 März Geh Juſtizrat Karl Vier
thaler ſiarb heute nacht im 88 Lebensjahre Der Verſtorbene
war von 1879 bis 1891 am hieſigen Amtsgericht als Vorſtand
tätig und lebte ſeitdem hier im Ruheſtand

Zerbſt 13 März Ein Duell mit tödlichem Aus
gang fand am Montag in Tegel bei Berlin ſtatt Hauptmann
Walter v Berken vom Jnf Regmt Nr 93 in Zerbſt der ſich
in Berlin in einem Hotel in der Dorotheenſtraße auſhielt wurde
dabei durch eine Schußwunde in die Leber ſchwer verletzt und
iſt geſtern früh im Rudolf Virchow Krankenhauſe geſtorben
Hauptmann v Berken war erſt am Sonntag abend in Berlin
eingetroffen Jn ſeiner Begleitung befand ſich Hauptmann v
der auch als Sekundant dem blutigen Zweikampf beiwohnte
Nach einer weiteren Meldung war der Gegner der den Haupt
mann v Berken niederſtreckte ein Berliner Apotheker Haupt
mann v Verken war früher Leutnant in Königsberg ging dann
nach Oſtafrika und wurde nach der Rückkehr Oberleutnant in
Erfurt Hier verheiratete er ſich vor drei Jahren Die Ebe
war aber unglücklich und blieb kinderlos Zuletzt lebte v Berken
von ſeiner Frau getrennt die ſich bei ihren Eltern in Erfurt
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zu lg Hotel angekanft und dann abgeriſſen werden um einen
an deldurcabruch zu ſchaffen

Jlmenan 13 März Der Kickelhahn in Gefahrl
Unter dieſer Spitzmarke gingen dieſer Tage allerlei e
durch die Preſſe denen zufolge die Staatsregierung in Weimar
peabſichtigen ſoll das alte Jagdſchloß am Kickelhahn in ein
Hotel erſien Ranges umzuwandeln und damit die Poeſie
Berges gründlich zu vernichten Dem gegenüber wird jetzt aus
Weimar mitgeteilt daß an der ganzen Nachricht kein wahres
Wort iſt Allerdings hat das Großherzogliche Hofmarſchallamt

den Plan erwogen das Jagdſchloß Gabelbach dos ſeit Jahr
zehnten leer ſteht und verſällt ſo herzuſtellen daß es vielleicht
einigen Sommergäſten Unterkunft bieten kann Aber ſelbſt ob
dieſer Plan zur Ausführung kommen wird iſt noch recht
zweiſelhaft Der Gedanke an ein Berghotel iſt überhaupt
niemals aufgetaucht

Eiſenach 12 März Der Deutſche Verband für
das kaufmänniſche Unterrichtsweſen, der ſich die
Aufgabe geſtellt hat das geſamte kaufmänniſche Unterrichtsweſen
zu fördern wird in d J ſeine Zentralausſchußſitzung vom

8 Mai hier abhalten Aus der reichhaltigen Tagesordnung
ſeien folgende Punkte von größerem allgemeinen Intereſſe hervor
gehoben Hochſchnulkurſe einjährige Kurſe für weibliche Angeſtellte
mit nachfolgendem beſchränkten Fortbildungsunterricht Einrichtung
einer Zentralbibllothek für kaufmänniſches Unterrichtsweſen Aus
ſchreivdung einer Preisaufgabe Welcher allgemeine Bildungs
wert iſt dem kaufmänniſchen Fachwiſſen beizumeſſen Veranſtaltung
regelmäßiger Ferienkurſe für Handelslehrer und LLehrerinnen
Austauſch von Programmen und Schulberichten der kauf
männiſchen Unterrichtsanſtalten durch das Verbandsbureanu
Bericht über die in Lauſanne im Auguſt und September ſtatt
findenden Jnternationalen Wirtſchaftskurſe organiſierte Studien
fahrten Einbeziehung der mit Einj Freiw Zeugnis ausgeſtatteten
kaufmänniſchen Lehrlinge in den Schulzwang das Privatvermögen
in der Bilanz des Kaufmanns Die Angsſchutzſitzung verfolgt den
Zweck den vorliegenden umſfangreichen Stoff auf den im nächſten
Jahre ſtattfindenden Kongreß vorzubereiten

h Runſt und wiſſenſchaft
Die Entdeckung eines alten Freskos Jn einem der alten

Cinque Ports in Rye in Suſſex hat man ſoeben ein inler
eſſantes altes Freskogemälde entdeckt Die Malerei befindet ſich
in dem eichengetäfelten Gemache eines Bauwerkes das ehedem
einmal als Herberge gedient hat, von dem man aber annimmt
daß es einem der zur Zeit Eduards IV errichteten Andachts
häuſer angehört Sie iſt 16 Fuß lang hat eine Breite von
6 Fuß und ein Fries von einer Modellierung von 15 Zoll Tiefe
begleitet die Malerei Unter dem Fries breiten ſich drei Felder
aus in dem erſten ſieht man auf fünf Zeilen in altengſiſchen
Lettern die erſten Worte des Magnificat im Mittelfeld ſind
dle Anfangsworte des Gloria noch zu leſen der Reſt aber iſt
unleſerlich geworden Das ganze Fresko iſt von reicher Koloriſtit
und von bemerkenswert ſchöner Zeichnung mit reicher Orna
tentik und allegoriſchen Tieren verziert

Ein neuer Rubens Jn London iſt zur Zeit ein Rubens
bild ausgeſtellt das Herr Henry Roche unlängſt in einem bel
giſchen Kloſter gefunden und angekauft hat Das Bild ſtellt
einen kreuztragenden Chriſtus dar halbnackt Der
Körper iſt vortrefflich gezeichnet Das Bild gehörte früher einer
Antwerpener Kaufmannsfamilie Schamp an und dieſe ſcheint es
aus Spanien erworben zu haben Nach den Nachforſchungen
des heutigen Beſitzers ſcheint dieſer Chriſtus eines der dreizehn
Gemälde zu ſein Chriſtus und die zwölf Apoſtel darſtellend
die Rubens 1603 für den Herzog von Lanng gemalt hat Die
zwölf Apoſtel ſind in der Prado Galerie in Madrid aber der
Chriſtus fehlt Das in London ausgeſtellte Bild iſt von genau
derſelben Größe wie die Apoſtelbilder auf Holz gemalt Die
Kenner die bisher das Gemälde geprüft haben erklärten es alle
S T pütde der früheren Zeit Rubens und ganz von ihm
e gemalt

Koſtbarx Bilderſchätze verbrannt Aus London wird berichtet
Eine große Anzahl koſtbarer Kunſtgegenſtände iſt auf dem Landſitz
des Sir William Miller zu Englemere Lodge verbrannt
Darunter befand ſich ein intereſſantes Bild der Königin Maria
Stuart daß dem Zuchero zugeſchrieben wird und deſſen Wert
man auf 40,000 M ſchätzt Auch ein paar ſchöne Bilder die dem
Tizian oder doch mindeſtens der Schule Tizians angebören
ſind ein Raub der Flammen geworden ebenſo ein paar Aquarelle
Turners einige hervorragende Miniaturen von Cosway
Auch die koſtbaren chineſiſchen Porzellane und die herrlichen
perſiſchen Teppiche die Sir Williqm Miller beſaß konnten
nicht mehr gerettet werden So beläuft ſich denn der Schaden
auf viele viele tauſend Pfund Merkwürdig iſt daß Miller ſchon
einmal von dem Unglück einer Feuersbrunſt heimgeſucht worden
iſt und daß ihm ſchon ein Landhaus in Ayrſhire mit ebenfalls
reichem künſtleriſchen Jnhalt abbrannte

Von der Reiſe Svben Hedins Jn
22 Februar datierter Brief Sven Hedins eingegangen Er iſt
in Schigatſe geſchrieben Darin heißt es Tas Land
zwiſchen dem Ngangtſo und dem Bramaputra iſt einer der be
merkenswerteſten Teile Tibets Die Hochebene die ſich
bisher unbekannt nach dem Süden zu erſtreckt iſt eine
der höchſten der Erde Die Waſſerſcheide zwiſchen dem
Ngangtſo und dem Bramaputra liegt weiter nördlich als
man angenommen hatte und das Land beſteht aus einem ver
wickelten Gewirr von Gebirgszügen und Flußläufen Aus
dieſer Gegend fließen dem Bramaputra große Ströme zu Jn
Schigatſe gibt es große Dörſer mit Tempeln und Gärten an
der Nordſeite des Fluſſes Der Forſcher reiſte von Stangabo
auf einem Boote, Der Fluß führte Treibeis Der Reiſende traf
fortwährend Boote mit Pilgern die zu den Neujahrsfeſtlichkeiten
nach Taſchi Lempo reiſten Er winde dort mit Herzlichkeit
empfangen Der Taſchi Lama der dort war überſchüttete ihn
mit Freundlichkeiten ſchenkte ihm Karawanen und Vorräte und
erlaubte ihm nach Herzensluſt zu zeichnen und zu photographieren
Sven Hedin iſt entzückt von dem Taſchi Lama mit dem er
eine mehrſtündige Unterhaltung hatte Als der Reiſende den
erwähnten Brief ſchrieb ſtand er im Begriff wieder in unbe
kannte Gebiete aufzubrechen

ch Bühnenchronik Wie nunmehr amtlich bekannt gemacht
wird iſt dem Generalmuſikdirektor Felix Mottl in München
der Rote Adlerorden 3 Klaſſe und dem Generalintendanten der
bayeriſchen Hoſtheater Freiherrn v Speidel der Kronen
orden erſter Klaſſe verliehen worden Jm Berliner Kleinen

heater wurde Hermann Heijermans Dreiakter Aller
ſeelen beifällig aufgenommen Das Berliner Kleine Theater
bereitet zwei ſatiriſche Grotesken vor Chriſtian Dietrich
Grabbes Luſtſpiel Scherz Satire Jronſe und tieſere Be
dentung und Arthur Schnitzlers Marionettenſpiel Se m
großen Wurſtel die als Gloſſen auf zwei durch ein Jahrhundert getrennte Perioden der deutſchen Literatur in einem
brganiſchen Zuſammenhang erſcheinen ſollen

Kleine Mitteilungen Eine nene Weltſprache die im
egenſatz zum Esperanto dos überwiegend romaniſche Stämme

verwendet aus zirka 890 germaniſchen deutſch engliſch
tandinaviſch Grundwörtern beſteht iſt von dem norwegſſchen
Amerikaner Ellas Molee geſchaffen worden Sie führt den

damen Teuntonisk

Kalkntta iſt ein vom

v

Vermiſchtes
Ein dreifacher Selbſtmord Ein ſehr irauriger Fall der

Man Der e re e e et der Bahnunterführungv der Stadt ſoll u a Kleindurg Grädſchener Weg erſchoſſen ſich vom Tanzvergnü z
beimkehrend wegen unlösbaren Liebeskonfliktes der Schloſſer
Fritz Gringer der Bäcker Alfred Knapp und das von beiden
aleichmäßig geliebte Dienſtmädchen Elfriede Slack mittels eines
einzigen Revolvers Aus einem hinterlaſſenen Briefe ergab ſich
daß die drei Perſonen die wahnſinnige Tat in vollem Ein
verſtändnis ausgeführt haben

Grubenunglüg Auf dem Ludwigsſchachte der Ferdinandgrube
bei Kattowitz wurden vier Bergleute durch Gaſe betäubt
Einer wurde getötet die anderen konnten gerettet werden

Mutige Soldaten Der Times berichtet man aus Tanger
daß ſich vor einigen Tagen unter den vor der Stadt lagernden
Truppen des Sultans eine unbeſchreibliche Panik verhbreitete
Die tapferen Soldaten hielten ein Kalb das ſich in der Nähe
ihres VLagers herumtrieb für den Vortrab der vereinigten
Streitkräfte des Prätendenten und Raiſulis Sie begannen
ſofort zu ſchießen und alarmierten auf dieſe Weiſe das ganze
ſcherfianiſche Heer Wenige Augenblicke ſpäter ſprengte eine
Schwadron Kavallerie heran Nach einer langen Reihe ge
waltiger Salven fand man das Kalb das infolge des Geknalles
etwas betäubt im übrigen aber unverletzt war Jctzt erſt ſah
man den Jrrtum ein infolge der Angſt die ſie ausgeſtanden
hatten blieben aber die Truppen die ganze Nacht in außer
ordentlicher Aufregung

Feuersbrunſt Die Stadt Borſano in Oberitallen wurde durch
eine Feuersbrunſt vollſtändig zerſtört

Teste Nachrichten und Telegramme

S Zur Kataſtrophe auf der Jena
Berlin 14 März Der Staatsſekretär des Reichs Marine

amts hat durch den Marineattachés in Paris der franzöſiſchen
Marine das Beileid der deutſchen Marine zu dem
Jena Unglück ausgeſprochen

Paris 14 März Außer vom Kaifer Wilhelm ſind dem Präſi
denten Fallières von zahlreichen anderen Souveränen und
Staatsoberhäuptern Beileidskundgebungen aus Anlaß
der Kataſtrophe auf dem Panzerſchiff Jena zugegangen
Rom 14 März Deputiertenkammer Zu Beginn der
Sitzung drückt Präſident Marcora im Namen des Hauſes
und des italieniſchen Volkes das lebhafteſte Bedauern aus
über das ſchwere Unglück welche das befreundete Frank
reich und ſeine Marine getroffen habe Er werde dem Präſi
denten der franzöſiſchen Kammer den Ausdruck dieſer Ge
ſinnungen übermitteln Lebhaſter Beifall auf allen Bänken
Miniſterpräfident Gio litt i und Marineminiſter Mirabello
ſchließen ſich aleichfolls unter dem Beifall des Hauſes namens
der Regierung und der Marine den Ausführungen Marcoras an

Toulon 14 März Marineminiſter Thomſon beſichtigte
geſtern nachmittag nochmals die Jena Das Baſſin iſt jetzt
ganz trocken ſodaß das Schiff unterſucht werden kann Das
Vorderteil iſt völlig unverſehrt Am Hinterteil
zeigt ſich ein enormer Riß am Schiffsrumpf vVieſer
hat gewiſſermaßen als Sicherheitsventil gewirkt durch das die
Gaſe entwichen und verhinderte die völlige Zerſtörung des Schiffes
Der Panzer die Schraube und das Steuerruder ſcheinen un
verſehrt zu ſein dagegen ſind die Brücke der Speiſeſaol
und die Kabinen trotz ihrer ſoliden Bauart völlig vernichtet
Während der Beſichtigung dauerten die Bergungsarbeiten fort
Die Matroſen transportierten die Leichen in Säcken Der
Miniſter begab ſich dann nach den Kaſernen wo durch einen
Appell feſtgeſtellt wurde daß 110 Mannfehlen alſo mit
den Offizieren 118 Menſchen umgekommen ſind Dazu
kommen noch die Verunglückten die ſich in ärztlicher Behandlung
befinden

Toulon 14 März So ernſt die Beſchädigungen der Jena
auch ſind ſo meinen einige Offiziere doch daß eine Wieder
inſtand ſetzung des Schiffes möglich ſei und es dann
wenn auch nicht medr in der aktiven Schlachtflotte ſo doch noch
als Küſtenverteidigungs oder Schulſchiff verwendbar
ſein würde Ueber die Urſachen ſowohl als über die Einzel
heiten der Kataſtrophe hat noch nichts Weſtimmtes feſtgeſtellt
werden können denn die Angenzeugen Offiziere und Matroſen
machen lauter abweichende Ausſagen in bezug auf die Anzabl
der Detonationen und der Richtung in der ſie wahrgenommen
ſind Mit Unterſuchung der Angelegenheit iſt eine Kommiſſion
unter dem Vorſitz des Admirals Germinet beauftragt worden

Paris 14 März Dem Journal des Débats zufolge halten
berufene Marinekreife die Annahme daß die Exploſion auf der
Jena durch Selbſtentzünd ung des Pulvers herbeigeführt

wurde für unbegründet Man ſei eher geneigt an einen
verbrecheriſchen Anſchlag zu glauben und ſtütz
dieſe Anſicht daranf daß die Exploſion im Hinterſchiff
erfolgte wo ſich die Offizierstabtnen befinden und
zwar nach der Ruhepauſe vor dem Appell alſo in einem
Augenblick wo zur Vorbereitung des Anſchlages Zeit war
Ferner wird aus Tonulon berichtet daß wie heute feſtgeſtellt
wurde in der Stadt ſelbſt eine ganze Menge Granat
ſtücke niedergefallen ſind Jn der Rue St Michel ſchlug ein
4 bis 5 Kilo ſchweres Gravatſtück durch das Dach eines
Hauſes durchbrach die Decke des 8 und 2 Stockwerkes
ohne jedoch weiteren Schaden anzurichten

Berlin 14 März Die Geſchäftsordnungskommiſſion des
Herrenhanſes lehnte den Antrag auf Einſtellung des Straf
verfahrens gegen das Mitglied von Koscielski ab

Bremen 14 März Das Schulſchiff des Deutſchen Schul
ſchiffvereins Großherzogin Eliſabeth hat guf der Rückreiſe von
Havana geſtern vormittag Prawle Point Start Point im eng
liſchen Kanal paſſiert

Hamburg 14 März Jn dem Prozeß Woermann gegen
den Simpliciſſimus der am 21 März zur Verhandlung
kommt iſt der Verteidiger des Angeklagten Gulbranſon der
Abgeordnete Konrad Hauß mann Gulbranſon iſt entſchloſſen
die ganzen Verträge Woermanns mit dem Reich die Fracht
fragen uſw zur Sprache zu bringen die dem unter Anklage ge
ſtellten Bilde zugrunde liegen

Trier 14 März Die Hänſer der Firma Pleiſe
Stepphubn mit ſämtlichen Vorräten ſowie das Haus des
Büchſenmachers Wagner ſind durch Großfeuer zerſtört
worden Durch die Exploſion zahlreicher Patronen wurden die
Rettungsarbeiten ſehr erſchwert

Hannover 14 März Jn Gr Burgwedel brannte in der
letzten Nacht das Rettungshaus nieder 97 im Gebände
ſchlafende Zöglinge wurden mit knapper Not gerettet Zwei
Wärterinnen erlitten Verletzungen

Frankfurt a 14 März Jm Alter von 83 Jahren ſtarb
der als Altertumsforſcher weit bekannte Direktor des ſtädtiſchen
hiſtoriſchen Muſenms Cornill

Metz 14 März Das Hoſpital Bon Secour wo pocken
verdächtige Perſonen interniert waren iſt geſperrt worden weil
in einem Falle die Pocken ansgebrochen ſind

Stockholm 14 März Der Reichstag hat geſtern den Antrag
angenommen wonach die kron prinzlichen Stallgebäude
verkauft und von dem Erlös derſelben dem Kronprinzen
550,000 Kronen zur Dispoſition geſtellt werden unter der Ve
dingung daß die verlangte Erhöbung der Apanage
des Kronprinzen fortfällt Die Regierung erklärte ihre Zu
ſtimmung zu dem Antrage Jn der Erſten Kammer wurde der

Stockholm 14 März Der Relſchstag hat eine Subvention
von 15,000 Kronen für die Teilnahme Schwedens an der
im Frühjahr in Berlin ſtattfindenden Jnternatlonalen
Sport Ausſtellung bewilligt

Frankfurt a 14 März Die Frankf Zta meldet ausNew Hort Die Witwe des Milllonärs Sage hat der
Stadt New York für ſozlalreformatoriſche Zwecke 10 Mill
Dollars geſtiftet

Paris 14 März Die von der Comédfe Frangaiſe geplante
Theatervorſtellung zugunſten der Hinterbliebenen
der bei der Kataſtrophe des Dampfers Verlin ums Leben
aekommenen deutſchen Schauſpieler wurde auf den 28 März
verſchoben

Petersburg 14 März Wie aus Tiflis gemeldet wird tritt
in einem Bezirk der Landſchaft Kachetien die Genickſtarre
epidemiſch auf

Kapſtadt 14 März Das Tode surteil das gegen Retief
und Potgieter wegen Teillnahme an dem Einfall
Ferreiras in die Kapkolonie vom November v J gefällt
worden war iſt in fünf zehnjährige Zunchthausſtrafe das
Todesurteil gegen Piet Ferreira John Ferreira und
Jo getr in lebenslängiiche Zuchthausſtrafe umgewandelt
worden

Sofig 14 März Es verlautet daß ſofort nach der Er
mordung Petkows ein gemeſſener fürſtlicher Befehl an
Stanciow eintraf nicht zuzulaſſen daß Unberufene die Gelegen
heit benützen um die Privatarchive Petkows die
wichtige fürſtliche Schreiben enthalten zu durchſtöbern Es
wurde auch rechtzeitig in dieſem Sinne eingeſchritten

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſür den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Cari
e Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in

alle a S
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Handlel Gewerbe und Verkehr
Hamburg Amerika Linie Der Bericht über das Geschäftsjahr

1906 weist sehr günstige Zahlen auf Wenn diese hinter denen
des Jahres 19505 etwas zurückbleiben so ist dabei in Berück
sichtigung zu ziehen daß dem letztgenannten Jahre auber
ordentliche Kinnahmen von sehr beträchtlicher Höhe zur Seite
standen während der ganze Reingewinn des Jahres 1906 im
wesentlichen aus dem regelmäbigen Geschäftsbetriebe entsprungen
ist Der nach Deckung aller Unkosten verbleibende Betriebs
gewinn beträgt 34,46 ,431 M gegenüber 37,769,784 M i J 1906 und
29,504,331 M i J 1904 Der nach Abzug der Zinsen auf die
Prioritätsanleihen mit 2,165 859 M verbleibende Reingewinn stellt
sich hiernach auf 32,303 571 M gegen 36,142,987 I i J 1905 und
27,820,722 M i J 1904 Neben der Zahlung einer Dividende von
10 Proz i V 11 Proz i J 1904 9 Proz verbleiben zu Ab
schreibungen vom Werte der Schiffe ete sowie zur Dotierung des
Erneusrungsfonds und des Reserve Assekuranzfonds 21,78 ,200 b
i J 1905 24,009,427 A i J 1904 17,959,886 verfügbar Die
gesamten Reserven der Hamburg Amerika Linie betragen gegen
wärtig rund 33 Milt M gleich 271/2 Proz des Aktienkapitals
Unter den von der Gesellschaft betriebenen Linien ist es bes uders
die Linie Hamburg New Vork die sich durch günstige Resultate
auszeichnete Weniger günstig sind die Ergebnisse der ost
asiatischen Linie sowie auf den Hamburg westindischen und
Hamburg mexikanischen Routen Befriedigend ist das Resultat
dagegen auf den verschiedenen südamerikanischen Linien und auf
den unter der Bezeichnung Atlas Dienst zusammengefaßten Linien
zwischen New Vork und Westindien sowie Zentralamerika Am
27 Mai d J wird die Gesellschaft auf ihr 60 jähriges Bestehen
zurücrkblicken können Der Bericht gibt der Genugtuung därüber
Ausdruck daß sie in das siebente Jahrzehnt ihres Bestehens in
innerlich wie äußerlich so kraftvoller Verfassung und mit den
besten Aussichten auf eine fernere glückliche Entwicklung ein
treten kann

Die Mühlenbauanstalt und Maschinenfabrik vorm Gebr
Seck in Dresden wird wie die Verwaltung mitteilt voraus
sichtlich für 1906/07 eine höhere Dividende als im Vorjahr 8 Proz
verteilen können

Schlesische Blektrizitäts
tionäre werden in der Generalversammlung außer über die
Kapitalsvermehrung um 2,220,000 41 noch über die Ausgabe von
41 proz Obligationen bis 1 Mill M zu beschließen haben

Eine neue Reichsbanknebenstelle soll am 2 April d J in
eröffnet werden die von Landberg a W ressortieren

wird
Rio de Janeiro 12 März

und Gasgesellschaft Die Ak

Wechsel auf London 16

Nachfrage und Angebot Lreise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u bssen 13 März

Gelſal Geld ſrietbreit
Alexandershall 7650 7850 Hugo 16761 1725Beienrode 6100 6250 Immenrode 800 875benthe Aktien 3390 3690 Johannashall 34251 3600
Burbach 12,000 12,300 Justus I 690070Carlsfund 7650 7750 Kaiseroda 7500 7709Cecilienhall 1751 200 Ludwigshall 8680,0 88060
Desdemona 4350 4450 Neustabßfurt 1165,500Deutschland 38501 3925 Roland 50 96Friedrichshall 97 10190 Konnenberg Akt 16890 17190
Glückauf Sondersh 16,500 17,000 Rothenberg 24501 2500
Günthershall 3850 3950 Sachsen Weimar 650 685Hannov Kali Akt 6090 Salzdetfurt Kaliw A 20000 210940
IIauss 1676 1725 8Schieſferkaute 600 660liattork 2996 301/29 0 Siegfried I 1860 1800lHleldburg 61220 621 290 igmundshall 20212 207
lleldrungen 930 16010 Teutonia Aktien 17600
Hohenfels 8100 Wilhelmshalle 112,600llohenzollern 47251 4776 Wintershall 12,260

Viehmärkte
Berlin 13 März Städtischer Sehlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 441 Rinder 2715 Kälber 1208 Schate 16,185

Schiweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste bMastkälber
Vollwilchmast u beste Saugkälber 93 97 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber 86 90 3 geringe Saugkälber 63 73 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sehate 1 Mästlämmer
und füngere Masthammel 75 79 2 ältere MAlasthammel 70 74
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 60 65 Schweine
Man zahlt für 100 Pſd lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleische kernige chweine feinerer Rassen und deren Kreuzunge
höchstens Jahr alt 63 fleischige dehweine 50 52 gering ent
wickelte 46 49 Sauen 49 M

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 100 Stück un verkauft
Der Kälberhandel gestaltete sich glatt Bei den Schatten fand
etwa die Hälfte des Auftriebes Absatz Der Schweinemarkt
verlief langsam und wird nicht ganz geräumt

Waren und Produktenberichts
Getreide Mühlen Krzeugniase usw n

Berlin 13 März Frühmarkt ſamtlioh festgestellte PreiseWeizen inländ 186 188 00 M Roggen inländ 170,00 71
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 149 160 gute 161

172 russische und Donau leichte 144 147 alles ab Bahn u freiAntrog ohne Debatte angenommen bie Zweite Kammer nahmDirelt als das Vrodutt iugendlichen Liebeswahnlinns zu bezeichnen denſelben nach lurzer Debatte mit 130 gegen 68 Stimmen au
Wagen Hafer wärk mecklenb pomm posen sehles teln160 190 miiel 180 186 ring 176 179 russischer und Donag



n rerennWe in amer mixe7
der 137,50 14

usländische Fulterware mittel 161 170

fmiige n e
ab Bahn u frnblaſlenderBrvhen hſeine und Taubenerbsen 171 180
Bahn und frei Wagenmehl und l 22,20 24,00 Weizonkleie 1120 11 80

Kloie 12 00 1240 ab NMähle
Hamburg 13 März Weizen rubig in

Roggen rubig183 187
cif 9 Pud 1015 März 124,50 BI117 50 Hafer stetig höist u mecklenb 180 199

v

ab Bahn u
iter n

Kleine Kocherbsen abWeizenmeil 00 23,650 26,76

Gerste fest

meoklenb u ostholstein
moecklenb u altmärk 170 175 russsüdruss eit März

Mais ruhig
Amerie mixed eik per März 98,00 La Plata eit Mail Junl 99

Antwerpen 13 März Weizen ruhig Mais stetig Hafer etetig
Gerste ſest

New Tork 13 März Telegr
t vorige Notier ung
86 Sept 85 85Sept
Uhieago 13 März

85
Roter Winterweizen, Loco

eizen
Mais Mai 5476 547 Juli

Mehl 3,25 3,25Telegr
Mais Mai 465 47

Getreidetraeht u

Weizen Mai

V Karlollelmenl ung Stürne
Boerlin 13 März Kartoffelmehl und Stärke 16,75 17,25Tenehte Stärke 9,10

Mai 85 /2 86, Juli a
5498 542

111
78/2 Juli

HMagdeburg 13 März Kartoffelatärke upd zMehl 1700 17,25

Nasis 88 o Rendement neue Usance frei an bord Hamburg
ZuckerHamburg 13 März nachm 6 Uhr naventoneuener 1 Prod

perMärz 18,40 April 18,85 Mai 1845 Aug 18,50 Okt 16 40 Dez 18,26
Stetlüg

London 13 März 9690 Javazneker festRolr Rübenzueker rubig loco 9 sh I d
Paris 13 März Rohzucker stetig 688 neue Kondition 23,00

bis 23,2 25

HIamburg 13 März

Weiber Zucker steti
257/8 Mai Aug 268 Okt Jan

Kaſſe
16 Uhr

loco 10 eh 3

S 3 kür 100 kg März 25 April

Kaffee good average Santos
per März 31,00 Gd Mai 31,50 Gd Sept 32,00 Gd Dez 32,60 Gd

Rubhig

Hamburg 13 März
Amsterdam 13 März

c Havre 13 MärMärz 39 00 Mai

Kallee ruhig Umsatz 3000 Sack
Java Kaffee good ordinary 32,50

2 Sohlußberieht Kaffee good average Santos

New Pork 13 März39,00 Sept 39 25 Dez 39,50Rio fair Nr Ruhi7 7 8

re

März Mat
leurer
Brennerei

21 25e New Vork 13

Balances at 0

4824

Köln 13 März

Pork per Mai 16,00

Juli August 6 s67

New Vork 8,00 in P
ü City 1,78

Olsnnten
Bremen 13 März

en

x ärz

amburg 13 März
19 o0 April Mai 19,00 G

6 amvurg 13 März

er v

r loco

etroleum

Ole
Schmalz niedrig Loko Tube u Flrkinsin Hoppeleimern 49 P

Räböl fest verzollt 69,060

Fetiwnaren

Kühböl loco 70,00 Mai 67,00

Wolle

Antwerpoen 13 März
Paris 13 März

März April 70,25 Mal Aug 67,60 Sept Dez 668 00New Pork 13 Mürz Telegr Schmalz Western steam 9,70
Rohe und Brothers 9,65

Ohiengo 13 März Telegr Schmalz Mai 9,16

Schlußbericht

Hamburg 13 März
13 März

Rüböl

BRaumwolle
Bremen 13 März Baumwolle matt Upl middl loco 56n Liverpooi 13 März Schluß haumwolle Umsatz 10900

davon für Spekulation und Export 1000 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen

März April 6,68 April Mai 5,66 Mai Juni 6 68 Juni JuliAugust September 5,65 September Oktober 53 64
Oktober Novemper 5,60 November Dezember 6,60

Tendenz
stetig

Chemische Vrocdukte
London 12 März Ohilisalp ord 11 sh 42 raft 12 h 3 d

hletnalle
Silber 94,75 Br 94,25 G

Silber

J

U ſranenren 13 tärz Nrannewein 40 e Vol r r 5
bis 60,25 4h o Von für 100 kg 66,25 67,25

1907 per Lieferung März Sepie
er Tieterung Juui Sept 1907 76 P teurer ohne Fab ab

Spiritus fest März 19,00 März April
Paris 13 März Spiritus stetig März 41,765 April 42,00 Mai

Aug 43,00 Sept Dez 38,76

mber e 25 P

Hamburg 13 März Petroleum fest Siand white locoAntwerpen 13 März Sehluß Raffiniertes Type weiö loco
März 21,25 April 21,60Telegr

Mai Juni 21 50 B Pest
Petroleum Siandard whitoe in

hiladelphia 7,96 Reſined in Cases 10,60 Oredit

Sehmaiz per März 115,60
kest März 72,25

J

willig
März 6,68

C n

9,25
und

uli 6,22

6167

Mining 16,00
in Seleei b,76General Min a

0,62Witwatersr Deep 3

London I23 Aon 1112 Zinn

warrants 54 sh O d

Lon a on 13 vrärz
Charteed 1er Beers 28

stetig
span 197/8 engl 20 e 2ink

Amsterdam 13 MärzGlasgow 13 März Vormittag Roheisen

Schlußb RoheisenGlasgow 13 MärzMiddelsborough 63 sh 11 d

1,43Otavi 7,87 Randſontein
Roodep 1 wö

A

zaas 4 4 e e M
Gons Goldfieid o S

oerz Co 175 Rand ziger z 83

Sheba 0,31
bie Sohlus hin ler stotig

ſ l 192 3rei g gewöhnl Marke 262 spez
zankazinn 117,650

Past Rand

Saalo ung Vnvirnt

lon 190 h

4

Geluld 21
ageèrsfon ſein 9

Roodep Cent HeepSöuin West Dſries 24/0

Bern c

1102 LstrI,
Blei

Wnsserstünde bedeutet äber unter Null

t an
26

Mixed numberg

Mixed numbers

al Wuens
Arteru Brückenpegel 12 März z 13 März 1,121 21e t Oberpegoel 2 z lUÜnierpegoi 1,10 12rro a 13 2 14Alsleben öberpegei 12 2,74 13 2,701
do bptorpanes 76 2,66 10Bernvnrg 2 30 42,24 6Kalbe Oberpegel 200 4 1,90 4do Ünterpogel 2,14 2 14

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte,

Moldau Iner Hger RBlbe
J März FalſWuohe Mürz WaſiſWuehe

Budwoels I2 002 s Torgau 18 1,731
Prag 2 0,600 2 Wittenberg 2,62 5Junghunzlan 0,14 4 Koblau 2,12 7l aun h 0 z 15 r 1252 2Pardubitz 0 56 S 6 Mag burg 2,22 1
Brandeis ,7o0 2 Tangermde 13,14 2Melnik 063 10 Wittenbergo 2,93 2
Leitmeritz 052 3 B6hbömitz Peg 12 2,54 6Aubig 13 0 80 12 Lauenburg 13 2,66 5
Dresden 0,66 6

Aus sei g Von den oberen Plätzon werden 96 em Fall gemeldoet

arg n ren 4093 40bo j hßrg ortug Anl III Spec freo 12 60 erzerliner Börse Rumän Anl v 1894 4 ,30 h
13 März do g v 1905 4 9i so

Ergänzung zu den telephon ass Anleihe v 1905 4/2 90 50 b

n do v 1890 II E 4nelan nungen im getr Abendblatt do Cons 5926u r 4

o eony Obligat 68,00b
Bank Biakont r N RA v 04 rDerlinWechsel6 Lombard 7 ars iodt i u W

Amstor dam 6 13 rügsel 4 Buen Air äo 5001 z 90000
Italien Plätze b Kopen vo do 1001 a 90 75d28g hagen 6 Lissabon 4 r aon ainärid a Wien tat ar d 4 32 3002

Paris 8 Petersburg undS W argohge 7 Sehwoed kohwed Uyprrr 4

Plätze 6 Morw Plätze b, nap rSchweiz 5 Wien 41 via do do rückz 103 4u Ale
do Städte Pfdb o2 499 25620

Ungar Spark Pl IV V 4 rdeldeert rm r l 96,30 deidsegrten ung Banknoten Fariotia 100 et MpsSt 22,7502

r ren r S Freiburg 15 Frs r 39,008r e a u Hest 1806 KCrediir
8Gulden Stücke öst do 11o0 1860 I 209

G

o do zu 500 G Kuss Früm Anl
do neue pr St v 1864 6 Ido do zu 500 G e e do do V 1866 b 272 75br

Ainerilc Noten 2 u 1 4,2362
do Coup zhlb YOest Bkn Absehn 20004 34,9562 re ä

Russ do äs zu 500 R 215 2002 w oprtzationen
do do do 6 u 1 R 218 05 deSkandin Bkn zu 106 Kr n 95 d Hyp u

Coup 100e rig 2 a v 1904 Ser T I 4 Ie0 50 be
Brauns ehe an

XVIII unk Ob 4 99,75b Heutsene Staatapap Pſuand do S XXI xXrrurx 11 4 00,758
nnd Rentenbrlieſe Provinz und do S I X XI 2 94 750Sind An leihen und T oze 43 s tn xII xv a 98,708

7 0 A 3 /2 93,706D Reiche Schatzanw do S X unie b 1910 3 04,600
o on 1904 5 8,256 T I un je 1Bad St A o1 unev 09 4 on o 49 i un o 4

do Präm Anl v 67 4 134,50 99 r 777do XIII XIIIA 3 98,000Bayr Präm Anl 66 4 do I 9i 94 500n 1 J 4e z Le7 aghaer Gr Pr Ft i an 160
IIamb Staats Rente 46 III b 25 eamort 1900 4 101,060b2 u I 100 200do do 19041 do do VIu VII 499,6600äv St Anl un 14 43 c nOstpreub Prov Anl 4 102,250 do 8 XII unk b 14 4 100,40 da

do do 3 693,6002 do 8 VI 3 965,100Rheinprov XX XXI 4 o o do S XT unk i918 3 98 800
Westt Prov II III IV 32 95,40 b Hamb Hyp Pfädbr 4 100 dodetTeltow cr Anl le 15 4 4 100 7ob2 do S 341 400 4 100,00d20
Barmen Stadt Anl 372 96,000 do 8 401 450 4 00,0060Berlin St Synode 02 3 94 jooe do S 100 9350020
Caesel St Aul I 1901 9 do S 311 330 7 94,50 dut
Obarlottenb 965,99 02 3 93,6002 Leipz Hyp B 8 VII 101,4060Cöthon 30 84 9096 960 a do do 8 I 101,100
Dortmund 1891 98 03 3/2 93,600 do VII unk b os 96,500
Dresden 1900 unk 10 4 102,30te Meckl H u W B S V 100 80d28do do do alte u conv in 93,756
Dusseld 88,93,94,00,03 39 95,608 lein v i BK S II lo0 ob
Fisenaei 1869uner e 4 100 00dee eFrankkurt a M 1909 3 95,600 do VII c b 1911 100,30626

Giauchau 1894 1908 9 do IXunk b 1910 100,6020Halberstadt 1902 /2 95 5002 do conv In 94,00b20
Eöin 1900 uner 06 4 l00,600 do X unkd b 1913 /2 965 50 b

o 96 88 1901 o8 3 94,7502 do XI unkdb b 161 4 100 75628Närnberg t A 1505 3 67 ob Witteid Bad ireg
SLeſrs Idw Pfbr IIA IV unk P o 4 t00 7526n Xxitt o2 o ren 06 e 66,508v Forddtsche Grunderdo Kreditbriete 4 102 00 da 8 XII unic b 121 4 100 250

e e el7 F r S 5 1 bGrab Rentenbr 4 100,600 do do a rPomm Rentenbriefe 100 so do do S X 99 800
Posensche do z do S XIV unk b o 4 99 808Preubisohe do 4 1920 80 a do S XYII do 19061 499 800
Zäohsisohe do 4 o o do S VII do 19101 499 800Gehleaisehe do 4 11o00 Satz do XIX do 1911 99,800
Braunsohw 20 Tlr Lose, do S XXI do 1913 4659,8020dar per Stel tso o do S X unk b 1913 33/ 97 60
Köln Mind 31/2 Pr Ani 134 vom do 8 XI,XV XVIov 3 93 30
u 7 l Lose M p St a3 o Pr Otr Bd Cr v 1890 4 100 00 b

t e e at Aunslündisehe Vonds O 4 100 40b2
e Stadt Anleihen und Lose 43 n t de 3

a 93,6rgent Hisenb n 58,7ot do v 1804 un b 1015 u 96,000
do Anl v 1897 4002 do Centr BodenUhbilen Anl v 1889 In Comm Obl 4 i02 108

Ohines do v 18905 6 do do v 87 91 95 100
do do ieine 6 do do 1696 i 99 100Driech 590d0 v 81/84 1,6 59,00 u B abgk 499,75b20
o 59 do Kleine 1,6 k 4 do do 3 92,500do 50Gdrto P I 1,6 a0 M IIEHeine e See S

FePau ABI V 1906 83 o u XXI unk 1910 99,75

do S XXV unk 4 1100 25026
do 8 XXVIIunk 151 4 100 80620
do S XXVI unk 14 3 98 50b20
do S XXIV unk 12 /2 95 1 ob
do II Obl unk 08 4 99,06 a
do Com Obl II b 10 4 162 250
do do IV unlk 12 39 100,000
do do III unk 12 /2 97,000

Rh W B C S TX IXa 4 100 50 bdo S VI unk b s 3 94,600
do S X von 1905 4 00 800

Jächs Boden Oredit
8 III unk b 1909 4 101 g00

do S IV unk b 1910 4 101 50 h
do S II unk b 1908 96,500
sehwarzbg J B8 III u V 4 100,o0
do S VI unk b 12 4 100,600
do Ser I unk b 06 3 96,5060
Westd Boden Credit

S II kündb 4 ſ00,300
do Seor T 4 100,00b20do Sor V un b o 100,100
do Ser v un b 10 4 100,406
do Ser VII uk b 15 4 100,600do Ser III unic b o /2 93 80
do Ser IV unk b 07 32 94,600
Vestpr ritter I I B 3/2 97,75

Bnnlk Akten
Barmer Bank Verein 7/2128 0060
Braunschw Bank 5/2117,5002Bresl Wechsl Bank 6 106 26b20
CoburgerKredltbenk b 686,00bz8Danziger Privatbank 7 125,75de0
Dtsch Asiat Bank 11 1668 00bz8
Dtsch Ef W Hahn 6 I08 606
do Hypoth B Berl 7 138 90
Gothaer Privatbank 6 128,108
IIamb IIypoth B 8 165 00bz6
I übeckerkKommerzb 7/2 134,400
Meining IIypoth B 7 II46 50hb20
en oth B 6 115 40 ortp andbriefb 7 143 60626
wStaweh hoaer h7 an es

Deutfeche Elsenb Vrloritäten

IIalb Blankb 1884 c
üb Bächen v 1902

e 128 ſo
z

Magd Wittenb St A 3

Dentache Elsenb Stamm Akt
Eutin Lübeck

Niederlausitzer 3
ILiegn Rawitsoli Lt B 32

Nordh Wernig ILit Al 42 92,400

Ausländ Eisenb Vrloritäten
Anatol Bhn I kleine 5 103,100

do Ergänz kleine 56 102,208
Centr Pac I Ret rz 491 4

do rz 29 3Kosl Woron v 1834 4 73,000
Kronp Rudolfb gar 499,0060

Chark As V 18891 4 772,70b26ar Kiew 4 83,50b2
Macedon Gold Prior 365,50b20

do do kleine 3 66,406b26
Moskau Kasan 4 81,508do Kiew Wor uk o60 4 75,6062
do Smolensk 4do Wind Ryb unk os 4 73,60 ob

North Pacifie Gen L 3 1006 40 b
Osterr Frz St B alte 3 87,300
do do v 18741 3 665,0060
do do v 18861 3
do do v 1895 3 759,100
do do ILu IIIdo do Gold 4 99,4062Orel Griasi Obl s9 4 72,70b20Portg v 1889 abg I R a

Rjäsan Kozlow 4
do Uralsk v 98u b o 4 753 00bes
Rues Südostbahn v o1 4 753,5060
Riuss Sücäwestbahn 4 73,808
Fybinsk unlk b 1906 4 753 59b26
sädöstorr 0oplig 5 106 ob

do Gold 4 95,000Türk Bagdad E A I 87,7 5626
Warsoh W X XI s 4 63,00b2

Auxländ Liscnhb Stamm Akt
Anatoſ Risenb 730 z

Incdcduatrie Akten

Albert Ohem Wer
Axt Bauver etke l

e

120 00 b
360 en

Hein

Annaburger Steingut ſt
Archimedes
Arenberg BergbauBalcke Tellerin Co
Berlin Charl Bau
Berl Holzcomptoir
Berl Vnionbrauerei
do Bock Br cv u n
do Spand Berg Br
do Königst Br
do Plellerberg Br

Bernburger Masch
Braunk u Brik Ind
Breslauer Olfabrik
do Spritfabrik
Brouer Masch Fabr
Caroline b Ofkleben
Charlottb Wasserw
Consol Marie Br W
Contin Elelktr Nrbg
Delmenbh Linoleum

Alfeld Gron Papierf 9
S

7/2
35

8

kreo

o c

20
15/

5

0

20

Deutsche Jute Spinn
do Linol Akt Rixd
do Spiegelglas

Dresdn Gardin F
Dürkopp Bielek MDüsseldorker Eisenh
Düsseldork Waggonk

Elberteld Varbenkdo Papier kabrike
Engl Wollw A L A
EHrkurter Strassenb
Façon Mannstädt
Falkenst Gardinen
Flensburg Schitkbau
Frerichs Co
Freund Maseh conv
Gaggen Eisenw A
Gelsonlc Gubstahl
Gerreshb Glashütten
Gladbach Woll Ind
dörlitzer Eisenbbed
Grevenbroich Masch
Griesheim Elektron
Handelsg f Grundb
Hansa DampkschikfkgHarb Wien Gummi
IHarkort Bergw Ges
Harkort Brückenbau

do do St Pr
tledwigshütto

ehmann
Herbrand
Hoffmann Stärkef
Hoffmann Waggon
Hotelbetriebs Ges
Ilso Bergbau
Körting Gebr
Lauchhammer conv
Linke Wagenbau
Mgdeb Bau u Kr B

do
do

do St Prior
Allg Gas

do Mühlenwerbe
do Straßenbahn

Maschinenfb Kapprel
Massener Bergbau
Mechan Web Zittau
Mix Genest Tel, F
Müller Speisefett
Neu Bollevue i Liqu
Nordd Eisw St Akt
do do Vorz Akt

Nordd Jute Sp Lit A
do do Lit BNordsee Dampkkisech

Nürnbg Herkulesw
Oppelner Zement
Petersb elekt B St A
do do Vorz Akt

Reichelt Metallschr
W

Rh Westf SprengstSächs GCussst Döhlen
Saxonia Zementfabr
Schl Leinw Kramsta
Sehles Zinkh St Pr
Schökferhof Br Mainz
Soahöneb Fr Terr G
Schubert Salzer
Schwartzkopfk Msch
Stollwerek Gb AStrals Spiel st Pr
Terr Ges HalenseeV Chem Werk Charl
Ver Dampf Ziegelei
V Köln Rottw Pulv
V Stahlw Zyp u Wis
Voigtl Masch St Akt

do do Vorz A
Westtfäl Kupfer
Westl Boden Ges
Woll waren Merkur

e J

7 d

Eekert Maschinen F

Magdeburg Bergw

25

12
122

i

3

12

13
4

7

2

26

8

7

21
8

12

C

13
6

7

kreo
13

8

18
13

16
16

8

kreo
15

W

140,50620 096bIliga tionen von Ind Gees Jongrueen D Kaiser

180,560d2 n do unk 101 4174 ob t ernt Du tIamb Ameril Pakf 4 100,00n
760 50b20 An em Dlektr Ges 4 97 50d2 do do 4 102 40d
130,25026 e o Harpener conv 1802 4 100 do
235 202 Anhalt Kohlonwerke à o8,400 r a 777s3,90 Her Piektr Werke 4 99 g00 Hartm Masohinen 104 252
138,75661 o nie 07 4t/2100 300 Hibornia 1903
148,508 Braunsohw Kohlen A Höcohster Farbw /2 102 25820

Buderus Kisenwerko 4 99,500 Hohenlels Gew 22,38
Burbach Gewerksech 5 103,600 Gobr Körting u139,00b20 Charlott Vagsery 499 400 Krupp Gussstahl 4 100,80d2

192,00 b Comtinentals do A 101 200 ILnaurahütte 4 399,50b
29,000 Dannenhbaum l 98 500 Ludw Iöwe Co 4 00,008

246,00 hab Dessza G Al3 106 o0n Naphtha Gold Anl 97 25 220
118,00b26 d er 4/2 106 008 Neue Bod Ges, 9 a 96 50b20

35,600 e e 32 91,75020133500 Deutseh Atl Tel es 4 99,508 Nordgeutseh Tiovd u
968 50 Disch Rierbrauerei 42 102 008 35 x b 4599 500

239 000 do Kabelworko 4 102,900 4 99 508Donnersmarekhütte 3 95,260 Ovorachl Risenv B
85 ob n Ven 5 110 öoee e Nisen Ind 4 a20ar182,2502 nun Von Rombacher Hüttenw 4/2 104 0062652,756 53 45 4396 400 Rybnicker Steink 4/2 100 908
227 25b2 2 0 4 i 104 100 Sehalkor Gruben 4380,25226 Tlektr I ſef Ges i to2 do do 18981 4171,00 ba do Licht u Kraft u 103 756 do do 1899 4
296,60d2 do do unk 10 do do 1908 4 97 o145 50b Gelsenkireh Bergw 99 2502 4A Schuckert Plektr565 00beb Seor Mar r 33 750 do do 4/2101 508126 00 tat Jiemons Ialsks 4 100 206Ges f Plektr vier 4235,8082 edo do An on Soitzer Masohinen /2,104,758

231,2502 d J138,1 Ob Oberlausitzer Bank 7 1137,00077227 Leipziger Börgo Säehsische Bank 6 139,000
13 März 1906 do Bodenkreditanst 7 144,5009dine en Bl Hianen 19 290,7112,0006 Heutasche Vonda Zwilekauer Bank 0

223,75026 ſenhs St An v 1856 3 92,300 Hrzl i Tanäb 2 97 500e
308,00028 AItenb Stadt Anl v

1899 Iu II 4 o 7oa Industrie Alten252,006 Ohemnitz St Anl 89 3 97,000161,00026 do do 1902 unk 07 72 96,608 tltenb Akt Mruuert 9 166,508
129,80 do do 1874 conv 3 Zrölwitz Papierfab 14227,75626 do do 1879 gonv /2 97,000 D Spitzonlab Lpu I 18 293,008
150,00d2 3 Jera dutespinn Lit A 24 360 000resd St A 1900 abg s 275 00099,000 do do 19001 4 o2 600 do do Lit BI s122,00 u zjera, do v 1887 3 96,250 Germaniabſ F Chem 2 18,206
180 5047 do do v 1903 96,250 Jlauzi er Zuekerkab 8 126,259
154,260 a eipz do 1865 Th A 3 95,750 Gohlis ierbr St A 6
182,60d a er I 5 do do Prior A 6 1127,250do do 1897 Ser I 85,1560 7 125 000200,00 h do do 1876/841 u 87 3/2 96,250 Jolzern M
328,000 do 1690 II v 87 91 o6 250 rbiadort Zur g0a

r 197 Sor I atte Senkenan 2o v104,500 r u c a zchönh Sächs Webst 16 263,006
162,256 do St Anl 1807 372 96,900 Fr Schulz jr Leipzig 22 310,000
275,00b do o 1905 96 900 Stöhr Co Kammg 10 170 006
87,00 o do do 1892 4 102 259 Chüringer Gasgoes 16 294,0060

547 6002 do 1897 ger II 4 102 250 Tittel Krüger 1 115,006
547 50hz8 St 198 31 Wernshs J abg St A 6 1110,758Kiesa St Anl 1891 98 /2 96,500 x a 8 130 006

e e e e e e e e153 75 u EKisenbahn Stamim Aktien vn OoObligat, von Industrie Gese Aussig Teplitz 500 I 244,758 u Gewerkueharten
225 00d 33 20,508 Alſtenb Akt Brauerei 4 01,500
128 708 à t B 129 282 08 Cröllwitz Papierkab 4 100,600213 o ob ist t i 123 so Dampkbr Zwenkau 100,753
ſodd oc 7725 Pr 56,750 Sr Leipa Strassonb 4 I01 oos62 Prag Dux Fr Akt Leipz Baumw Sp
x do Centraltheater 6 65,0003 n e re 90 Hleiet Strassenb 4 100 a34000 e ba i v2 768 do Kammgarn Sp 4 100,008

133 2582 33600 Malzfabr Sohkeuditz 4 100,756174 so 3 27 1882 Gold 4 o 2 Mansk Gewksch 67ev 4 100,008
n I en e et Zeee 43 43 80 27886 1691 ettr Sil per 4 98,500 49 o 18934 100,206
35 102 o o Gela 4 38,805 46 40 1807 4 00fo0207 do Em I iseo 5 a do 1902 4 01 so64 o o Em II 187115 8töhr Co I 4t/2101,008s o 49 w T 1876 Gold 9 108,500 ine Rrügee r 0es
274,00 raz Kötl m 1V 79 Zeitger Par 9 Woi 975946 ob h v 72 er Par u Sol145 10 b aumburg Braunic 4 100,00

n Pſandbriofe ohlen Alctien u Prioritüten337 Erbi Rmerson Kr V 9 97,508 M p vt
o 40 do 3/2 96,500 Erzgeb Steink V 55 1360,00334 o anadst Bank Bautzen 3 97,600 Gersd Stkb V St A 18 395,008

e Leipz H B u Anl 8 S do r A 1 vo127 508 do r 46 zu r Kciergret b Jere tas eo
i8sö o 4ao 1013 961250 dort St A 6 480,0007 a203,7502 S Bund G 4 101 600 do do Pr A I 21 730,006
110 o o D 4 101,200 Overhohnd Forst 012,o00er F unk b isoé 4 o 300 do Schader 1090,009
7575 a I e 1808 4 o 200 wie Oborhohnd 300 42000er do e e 4 lioi,200 wie St Voreinsgl 150 ſ9000

erBank f Grundb Lpz 83 133,756 do do Pr A ne 106 o
Leipz Baubank 69/4106 250 Vaereinagl in MeuselO Immob Ges 9 174,006 St A 93 1525 cIöbauer Bank 500 a 42 Vrier Ant 108 1860,00
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